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Betreff

Feststellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes 2012 der
Zusatzversorgungskasse der Stadt KoIn

Beschlussorgan
Rat

Gremium Datum

Kassenausschuss (ZVK) 21.11.2013

Finanzausschuss 16.12.2013

Rat 17.12.2013

Beschluss:

Der Rat stellt den Jahresabschluss und den Lagebericht der Zusatzversorgungskasse der Stadt Koln
fur das Wirtschaftsjahr 2012 fest.




Haushaltsmafige Auswirkungen

Xl  Nein

[] Ja,investiv Investitionsauszahlungen I
Zuwendungen/Zuschiisse [ ] Nein []Ja %

[] Ja, ergebniswirksam  Aufwendungen fir die MaBnahme €
Zuwendungen/Zuschiisse [ ] Nein []Ja %

Jahrliche Folgeaufwendungen (ergebniswirksam):  ab Haushaltsjahr:

a) Personalaufwendungen €
b) Sachaufwendungen etc. €
c) bilanzielle Abschreibungen €
Jahrliche Folgeertrage (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:

a) Ertrage €
b) Ertrage aus der Auflosung Sonderposten €
Einsparungen: ab Haushaltsjahr:

a) Personalaufwendungen €
b) Sachaufwendungen etc. €

Beginn, Dauer

Begrindung

Gemal § 8 Absatz 1 der Geschéaftsordnung der Zusatzversorgungskasse der Stadt Kdln gelten fir
die Wirtschaftsfuhrung und das Rechnungswesen die Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung fiir
das Land Nordrhein-Westfalen (EigvVO) sinngemalf3. Nach § 21 EigVO hat die Kasse fiir den Schluss
eines jeden Wirtschaftsjahres einen Jahresabschluss, bestehend aus der Bilanz, der Gewinn- und
Verlustrechnung und dem Anhang sowie nach 8§ 25 EigVO einen Lagebericht, aufzustellen.

Der Jahresabschluss wird entsprechend 8 106 GO NW von der Gemeindeprifungsanstalt Nordrhein-
Westfalen geprift. GemanR Beschluss des Kassenausschusses ZVK vom 21.02.2013 wurde der Prif-
auftrag fur den Jahresabschluss 2012 mit Einverstandnis der Gemeindeprufungsanstalt an die Wirt-
schaftsprifungsgesellschaft axis vergeben.

Der Bericht tGiber die Prifung des Jahresabschlusses ist dem Rat der Stadt Kéln bis spatestens 31.12.
des auf das Wirtschaftsjahr folgenden Jahres vorzulegen.

Der Bericht der Wirtschaftsprifungsgesellschaft axis vom 06.09.2013 Uber die Prifung des Jahresab-
schlusses 2012 enthélt folgenden uneingeschrankten Bestatigungsvermerk:

-Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie
Anhang - unter Einbeziehung der Buchfuhrung und den Lagebericht der Zusatzversorgungs-
kasse der Stadt KoIn, mit Sitz in Kéln, fir das Geschaftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember
2012 geprift. Die Buchfuhrung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach
den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften (insbesondere der 88 341ff. HGB und der
RechVersV) und den ergéanzenden Regelungen in der Satzung der Zusatzversorgungskasse
liegen in der Verantwortung der Geschéftsfihrung der Zusatzversorgungskasse. Unsere Aufga-
be ist es, auf der Grundlage der von uns durchgefuhrten Priifung eine Beurteilung tber den
Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchfuhrung und tiber den Lagebericht abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprifung nach 8 317 HGB unter Beachtung der vom Institut
der Wirtschaftsprifer (IDW) festgestellten deutschen Grundsatze ordnungsmalRiger Abschluss-



3
prufung vorgenommen. Danach ist die Prifung so zu planen und durchzufiihren, dass Unrich-
tigkeiten und Verstol3e, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Be-
achtung der Grundsétze ordnungsmafiger Buchfiihrung und durch den Lagebericht vermittelten
Bildes der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Si-
cherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Priifungshandlungen werden die Kenntnisse
Uber die Geschéftstatigkeit und Gber das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Kasse sowie
die Erwartungen tber mogliche Fehler beriicksichtigt. Im Rahmen der Prifung werden die Wirk-
samkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise fir die
Angaben in Buchfiihrung, Jahresabschluss und Lagebericht iberwiegend auf der Basis von
Stichproben beurteilt. Die Prifung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungs-
grundsétze und der wesentlichen Einschatzungen der Geschéftsfuhrung sowie die Wirdigung
der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. Wir sind der Auffassung,
dass unsere Priifung eine hinreichend sichere Grundlage fiir unsere Beurteilung bildet.

Unsere Prufung hat zu keinen Einwendungen gefihrt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prifung gewonnenen Erkenntnisse entspricht
der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und den ergdnzenden Regelungen in der
Satzung und vermittelt unter Beachtung der Grundsatze ordnungsmaRiger Buchfuhrung, ein
den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermégens-, Finanz- und Ertragslage
der Zusatzversorgungskasse. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, ver-
mittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Zusatzversorgungskasse und stellt die
Chancen und Risiken der zukinftigen Entwicklung zutreffend dar.

KéIn, den 06.09.2013

axis Aktiengesellschaft
Wirtschaftsprifungsgesellschaft

(Dr. Basting) (Barndt)

Die Gemeindepriufungsanstalt NRW (GPA NRW) wird nach Vorlage der entsprechenden Beschliisse
Uber die Feststellung des Jahresabschlusses und die Behandlung des Ergebnisses ihren abschlie-
Renden Vermerk zu den Bestatigungsvermerken der Wirtschaftsprifungsgesellschaft tibersenden.

Anlagen



	Betreff
	Beschlussorgan
	Beschluss:
	Haushaltsmäßige Auswirkungen
	Jährliche Folgeaufwendungen (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:      
	Jährliche Folgeerträge (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:      
	Einsparungen: ab Haushaltsjahr:      

	Begründung

